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Amtliche Mitteilung  

Steinbach am Ziehberg 
17.12.2019 

Geschätzte Steinbacherinnen und Steinbacher! 

Das Jahr 2019 geht zu Ende und mit Dankbarkeit blicken wir auf das Erreichte zurück.  

Der Gefahrenabwehr- und Entwicklungsplan (GEP) wurde gemeinsam mit der Feuerwehr erstellt und im 

Gemeinderat beschlossen. Es wurden vorausschauend, in einem 10 Jahresprogramm die notwendigen 

Investitionen bis hin zur Löschwasserversorgung festgelegt. Im Namen der Gemeinde bedanke ich mich 

recht herzlich für die gute Zusammenarbeit bei den Verantwortlichen der FF Steinbach.  

Aufgrund der schwierigen Situation bei der Trinkwasserversorgung im Bereich Hochbehälter Kronbauer im 

Jahr 2018 wurde die Planung und Bauleitung für eine Notversorgung 

beschlossen. Aus gegebenen Anlass wurde grundsätzlich ein 

Anschluss der WG-Rühler (Gemeinde Inzersdorf) und Anschluss 

Micheldorf im Bereich Hörndlquelle vorangetrieben.  Die 

Erweiterung des Einzugsgebietes ergibt für die Gemeinde Steinbach 

eine bessere Bewirtschaftung des Hochbehälters und erhöht auch 

die Wirtschaftlichkeit der Anlage. 

Seit 2019 ist Steinbach über einen Kooperationsvertrag Mitglied des 

Tourismusverbandes Almtal. Unseren Tourismusbetrieben wird so eine Plattform geboten, auch wenn 

Steinbach insgesamt keine Tourismusgemeinde ist. In diesem Zusammenhang werden wir ab 2020 auch 

das Traunstein Taxi (auf Folgeseite beschrieben) nutzen können.  

Neue Wege zu gehen im Bereich des Bauamtes wurden mit einem Grundsatzbeschluss zur 

Bauamtskooperation mit Pettenbach eingeleitet. Wir erhoffen uns dadurch eine Effizienz- und 

Qualitätssteigerung durch die Konzentration der Arbeitsabläufe.  

Nach vielen Aufs und Abs konnte endlich der Finanzierungsplan für unser Kooperationsprojekt 

Gemeinde/Musik/Pfarre/Gastronomie im Dezember beschlossen werden. Insgesamt werden ca. 1,9 Mio 

Euro in unser gemeinsames Ortszentrum investiert. Erwarteter Baubeginn ist Sommerende.  

Die große Herausforderung der Zukunft ist der Klimawandel. Auch wenn die Klimakonferenz in Madrid als 

wenig erfolgreich in den vergangenen Tagen abgeschlossen wurde, wird uns das Thema in den nächsten 

Jahren auf kommunaler Ebene stark fordern.  Einerseits werden Anpassungen an den Klimawandel z.B. 

Trinkwassernotversorgung und andererseits Klimaschutzmaßnahmen immer wichtiger. 

Abschließend möchte ich mich recht herzlich bei den Gemeindebediensteten unter der Führung von 

Amtsleiter Florian Ziegler für ihren Einsatz im Jahr 2019 bedanken! 

Allen Steinbacherinnen und Steinbachern wünsche ich Frohe Weihnachten  

und für das kommende Jahr alles Gute, Glück, Erfolg und besonders Gesundheit. 

BR Bgm. Mag. Bettina Lancaster  

https://stock.adobe.com/de/images/christmas-tree-on-wooden-background/125523003


Auszug der Steuern und Abgaben  

Hundeabgabe      € 40,00/ pro Hund 

Wassergebühren 

Bezugsgebühr      € 1,59/ m³ excl. Ust 

Bereitstellungsgebühr    € 70,00    excl. Ust 

Wasseranschlussgebühr (Mindestgebühr)  € 2.248,00      excl. Ust 

Abfallgebühr 

Müllsack (inkl. Entleerung)    € 8,00/ Stk inkl. Ust 

Tonne 60 l      € 100,80 /Jahr inkl. Ust 

Tonne 90 l      € 151,20 /Jahr inkl. Ust 

Tonne 120 l      € 201,60 /Jahr inkl. Ust 

Tonne 240 l       € 403,20 /Jahr inkl. Ust 

Leichenhallengebühr     € 90,00 

Kindergartenbegleitung    € 15,00 

Turnsaalbenützung     € 270,00 pauschal pro Jahr 

Freizeitwohnpauschale  

Nutzungseinheiten bis 50m²    € 180,00 inkl. Gemeindezuschläge 

Nutzungseinheiten über 50m²    € 324,00 inkl. Gemeindezuschläge 

Mehrzweckhalle 

Für Veranstaltung ohne Einnahmen pro Tag  € 60,00/Tag  excl. Strom, Reinigung 

Für Veranstaltungen mit Einnahmen pro Tag € 120,00/Tag  excl. Strom, Reinigung 

Für private Nutzung pro Tag    € 200,00/Tag  excl. Strom, Reinigung 

Kaution      € 300,00 

Förderungen der Gemeinde 

Säuglingsgutschein     € 70,00 

Semesterticketförderung    € 75,00 max.  

Bedingungen zur Beantragung:  

 Inskriptionsbestätigung 

 Kopie und Rechnung des nicht geförderten Semestertickets 

 Hauptwohnsitz in Steinbach am Ziehberg 

Schulveranstaltungshilfe     € 25,00/ pro Veranstaltung 

Vorlage der Teilnahmebestätigung einer mehrtägigen Veranstaltung 

  



Traunsteintaxi 

Mit dem Traunstein Taxi wird Besuchern wie auch Einheimischen eine wichtige Möglichkeit geboten, 

auf das eigene Fahrzeug zu verzichten. Ein gutes öffentliches Mobilitätsangebot der Gemeinden in 

der Region Traunsee-Almtal wurde so durch die Initiative des Tourismusverbands Traunsee-Almtal 

erweitert. 

Dieses Angebot soll vor allem dazu dienen, von Punkten wie dem Bahnhof Grünau, Pettenbach oder 

Vorchdorf zu touristisch relevanten Zielen zu gelangen und umgekehrt, um somit ohne Probleme auf 

sein Auto verzichten zu können.  

050 422 1691 – Anrufen, einsteigen, losfahren! 

In der Region Traunsee-Almtal verkehren auf fünf Routen täglich von 7.00 bis 19.00 Uhr Traunstein 

Taxis zu den schönsten Ausflugszielen. Die 70 Haltestellen in den zehn Gemeinden werden im 

Stundentakt befahren. Die Initiative ermöglicht die überwältigende Gegend rund um den Traunstein 

kostengünstig zu bewundern ohne an das eigene Auto gebunden zu sein. So geht’s: 

1.) Rufen Sie mindestens eine Stunde vorher mit aktiver Anruferkennung die Dispozentrale  

unter 050 422 1691 an. 

2.) Geben Sie in der AST- Zentrale Ausgangspunkt, gewünschte Abfahrtszeit, Name und Anzahl der 

Personen bekannt. Die AST-Zentrale informiert Sie, wann sie das Sammeltaxi abholt. 

3.) Kommen Sie pünktlich zum vereinbarten Haltpunkt. Sie werden bequem abgeholt und bezahlen 

beim Einstieg den fixen Preis.  

Preise (pro Person) € 7,00 normale Strecke € 3,00 Kurzstrecke (bis zu drei Haltestellen) 

Kinder von 6 bis 14 Jahren zahlen die Hälfte, Kinder unter 6 Jahre sind frei. 

Alle Fahrzeuge sind mit Kindersitzen ausgestattet. Wichtig ist, etwaige Sonderwünsche beim 

Bestellvorgang bekannt zu geben.  

Gäste der Region erwarten sich einen lückenlosen Anschluss zu den Ausflugszielen und touristischen 

Highlight. Das ist mit dem derzeitigen Netz nicht immer möglich, besonders an Wochenenden, 

Feiertagen und abends. Das Traunsteintaxi schließt diese Lücke und versorgt nicht nur Gäste, 

sondern auch die einheimische Bevölkerung mit der „letzten Meile“. Wir decken damit die Micro-

Nahverkehrs-Mobilität von zehn Gemeinden ab und nächstes Jahr werden noch ein paar Gemeinden 

dazu kommen. Hochrechnungen haben ergeben, dass mit dem System Traunsteintaxi ca. 50 Tonnen 

CO2 pro Jahr eingespart werden, ein nachhaltiger und ökologischer Beitrag zur Umwelt.  

Die Kosten für diesen öffentlichen Micro-Nahverkehr übernehmen  je einem Drittel der 

Tourismusverband, die teilnehmenden Gemeinden und der Bund, sowie die Fahrgäste durch den 

Tarif.  

Die Fahren werden immer von regionalen Taxiunternehmen durchgeführt. 

Die Initiative bildet einen wichtigen Teil der öffentlichen Mobilität rund um die Region Traunsee-

Almtal und gilt als wichtiges regionales Vorzeigeprojekt.  

Der Name Traunsteintaxi entstand, da man von allen am Projekt beteiligten Gemeinden aus den 

Traunstein sieht. So ist auch die Telefonnummer entstanden- der Traunstein hat eine Höhe von 1691 

Metern.  

Weitere Infos am Gemeindeamt 07582/7255 www.diemobilitaet.at/traunstein-taxi 

  

http://www.diemobilitaet.at/traunstein-taxi


Fridays for Future 

In Steinbach am Ziehberg waren am Freitag, 15. November die Schüler der Grundstufe 2 unterwegs, 

um auf einen aktiven Klimaschutz aufmerksam zu machen.  

Die Demo soll ein klarer Aufruf an alle Politiker weltweit- aber auch an die Gemeindepolitik- sein 

entsprechend zu handeln. Die Schüler der VS Steinbach verzeichnen ihre Demo als vollen Erfolg und 

bleiben weiter am Thema Klimaschutz dran.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Almtaler Frauenrat  

Einladung zur Projektwerkstatt! Montag, 27. Jänner 2020 um 19.00 Uhr in der Denk:Schmiede 

Grubbachstraße 14, Scharnstein 

Die fünf Almtal-Gemeinden Pettenbach, Grünau, St. 

Konrad, Scharnstein und Steinbach gehen bei der 

Beteiligung von Frauen österreichweit neue Wege. 

Erstmals wurde im überparteilichen Agenda 21 

Modellprojekt „Frauen.Leben.Almtal“ ein 

gemeindeübergreifender Frauenrat einberufen. 13 

Frauen befassten sich im Oktober mit der spannenden 

Frage: Was brauchen Frauen, um in der Region zu 

bleiben bzw. wieder zurückzukehren und hier gern zu 

leben ?  

Viele Ideen für ein gutes Leben von Frauen im Almtal wurden entwickelt. 3 konkrete Projekte sollen 

gleich in die Umsetzung gehen. Am 27. Jänner werden dafür die nächsten Schritte geplant. Kommen 

Sie und bringen Sie Ihre Ideen ein. Männer sind bei der Projektwerkstatt herzlich willkommen.  

Themen die Besprochen werden: Willkommen im Almtal, Neue-kreative Arbeitsformen und Almtaler 

Ferienbetreuung.  
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